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MrdawerÖ romjf î^om J.

Von Hans Muggli.

Dezember 1926.

2,: Die Mau/- und if/azzensezzc/ze ist in Haupt-
wil konstatiert worden.

4.: Der Betrieb z'rz der «Dorzzz'sÂ», Stecbborn,
wurde wieder aufgenommen.

5.: Das Ge/rezdemorzopoZ wurde vom Kanton
Thurgau mit schwachem Mehr angenommen.

6.: Seifenfabribant Dg/off in Frauenfeld wurde
von einem Zürcher Auto überfahren und getötet.

8.: Die Gasversorgung ist mit heute in Berg
eingeführt worden.

8.: Verung/ücbt ist tödlich durch unglücklichen
Sturz in seinem Hause Gemeinderat Spengler in
Lengwil.

8.: An einem Herzsch/ag gestorben ist auf der
Strasse zwischen Huben und Frauenfeld Jakob
Scheuch von Stettfurt.

10.: Der Betrieb in der «Borvisb», Stecbborn,
wird aufs neue eingestellt.

11.: Fine Steuerermässigung für einen Teil
bäuerlicher Steuerzahler beschloss der Regierungs-
rat durchzuführen.

13.: Zum eidgen. Febensmitte/gesetz hat der
Regierungsrat eine Vollziehungsverordnung erlas-
sen, die der Bundesrat guthiess.

14.: Die Arbeiten für die F/ebtrz'fizierung der
Finie Fomanshorn—Forschach haben begonnen.

14.: Zum Zo//amtsuorstand des Schweiz. Haupt-
zof/amtes in Singen wurde Kontrolleur Hunziker
in Kreuzlingen gewählt.

14.: Fin Frdstoss wurde an verschiedenen Stel-
len Kreuzlingens verspürt.

15.: Gestorben ist der Sekretär des Polizei-
departementes, Herr Jean Ackermann in Frauen-
feld.

17.: Die Sebundarschu/vorsteherschaft Arbon
beschloss die Errichtung einer 8. Lehrstelle auf
nächstes Frühjahr.

18.: Die Mau/- und K/auenseuche ist auch in
Schocherswil ausgebrochen.

/>er Jp2Ö />zs JO. (3^6/em/>er 7027"

18.: Frtrunhen ist im alten Hafen in Romans-
horn der Berufsfischer Studer von der Luxburg.

19.: Die thurg. Vö/berbundsvereinigung hielt
heute in Kreuzlingen eine öffentliche Versamm-
lung ab, an der Stadtrat Dr. Häberlin in Zürich
über «Die Schweiz im Völkerbund» sprach.

20.: IVi/dschiveine machen sich in der Gegend
von Wigoltingen bemerkbar.

21.: 200 Patienten befanden sich heute im Kan-
tonsspital Münsterlingen, die Höchstzahl seit der
Gründung der Anstalt.

22.: Das Fhrendip/om von der Carnegiestiftung
als Lebensretter erhielten der 15jährige Robert
Fischer und der 14jährige August Niedrist in
Arbon.

23.: Die Mitte/fhurgaubahn gibt wieder Winter-
sportbillette heraus.

27.: Fingebrocben wurde im Stationsgebäude
Horn.

28.: Die Bodenseefischerei hat dieses Jahr gute
Ergebnisse gezeitigt.

29.; Das Amfsb/aff soll im neuen Jahr nur noch
einmal per Woche erscheinen.

Januar 1927,

2.: Starb gesteigert hat sich der Bodensee-
güterverkehr.

3.: Die Autopost Tobe/—Affe/trangen—Mat-
zingen ist eröffnet worden.

3.: Wf/dschzveine richten in der Umgebung von
Holzhof und Griesenberg beträchtlichen Schaden
an.

4.: Reduziert wurde in Arbon der Gaspreis.
5.: Zum neuen Steuergesetî hat der Verband

thurg. Konsumvereine eine Eingabe an die Gross-
ratskommission gerichtet.

9.: Die Vergabungen für gemeinnützige Zzvecbe

betrugen im Jahre 1926 Fr. 366,628.—.
9.: Fine bantona/e Obstbauerntagung findet

heute in Weinfelden statt.
10.: A/t-Steuerbommissär Freyenmufh ist heute

in Wellhausen gestorben.
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11.: Die Gemeindesteuer yon Frauen/eZc/ wird
um 34 "/oo herabgesetzt; auch der Gaspreis wird
reduziert.

12.: Zum Mitglied des SezirbsgericlïZes Bi-
scZiofszeZZ wurde der bisherige Suppléant Geiger
gewählt.

13.: Fine bantonale FaZirplanbonferenz wurde
auf den 19. Januar nach Frauenfeld anberaumt.

14.: /m KieZbiisZi ist ein älteres Haus mit Wa-
genschopf und Autogarage gänzlich abgebrannt.

19.: Prof. Dr. ZkfüZZer-rZmrgau, ein gebürtiger
Tägerwiler, ist in Wädenswil gestorben.

20.: Der ZZiurg. KanZonalZurnuerein beschloss,
am 6. Februar in Weinfelden eine Delegierten-
Versammlung abzuhalten.

21.: Die AuZomobiZgeseZZschaft WeinZeZden-WiZ
beschloss die Herausgabe von Kilometerheften und
Retourbilletten.

22.: Wegen zaZiZreicZier GrippefäZZe mussten die
Schulen von Diessenhofen eingestellt werden.

23.: Die MusibgeseZZscbaft Amrisiuz'Z wählte als

neuen Dirigenten Herrn Musikdirektor Steinbeck
in Arbon.

24.; Die MunizipalgemeindeuersammZung Kreuz-
Ziagen beschloss grundsätzlich die Vereinigung von
Kreuzlingen und Emmishofen.

24.: Der ZZiurg. Jögeroerein besprach heute in
stark besuchter Versammlung die Revier; agdfrage
und beschloss, gegen den Versuch, die Jagdfrage
aui dem Verordnungswege zu lösen, einen Staats-
rechtlichen Rekurs einzuleiten.

27.: Das VerscZuoinden eines 77/äZirigen Mad-
cZiens in ßiessenhofen erregt Aufsehen.

28.: Herr OZZo Sebie' auf SeZdoss Liebenfels ist
im Urwald von Portugiesisch-Ostafrika plötzlich
gestorben.

30.; Das uermisste MädcZien in Siessenbofen
ist in Zürich aufgefunden worden.

30.: 7064 GrippeZdZZe sind in unserem Kanton
vom 16. bis 22. Januar bei den Bezirksärzten zur
Anzeige gelangt.

30.: Die Abscliaffung des /VacbZwäc/iZers be-
schloss die Gemeindeversammlung von Romans-
horn.

30.: ArcZu'ZebZ DürZscber in Arbon ist durch
einen äusserst tragischen Unglücksfall (er glitschte
auf der vereisten Treppe seines Hauses aus) ums
Leben gekommen.

31.: An einem Herzschlag starb beim Skifahren
an der Gerlikoner Halde plötzlich Herr Sigg, der
Direktor der Aluminiumfabrik Frauenfeld.

Februar 1927.

1.: Das HoZel-HesZauranZ «Falben» in Frauen-
ZeZd ist an die Aktienbrauerei Frauenfeld über-
gegangen.

3.: An die WassergescZibdigZen am Z/niersee
zahlt der Bund 90,000 Fr., 35,000 Fr. wurden auf
freiwilligem Wege gesammelt und der Grosse Rat
bewilligte einen Betrag von 25,000 Fr., so dass die
Gesamtsumme sich auf 150,000 Fr. belaufen wird.

3.: Die MauZ- und KZauenseucZie ist im untern
Kanton wieder erloschen.

5.: Die OffizersgeseZZscbaft des Kantons THur-
gau beschloss, am 20. Februar in Weinfelden ihre
Jahresversammlung abzuhalten.

6.: Die Abstimmung über den Froporz wird
voraussichtlich am 13. März stattfinden.

8.: Arbeitslose wies unser Kanton im Januar
753 auf, wozu noch 124 Stellensuchende kommen.

8.: Musibdirebtor Manns in Weinfelden ist
plötzlich an Zuckerkrankheit gestorben.

9.: Die euangeliscbe KircZzenuorsZehersc/iaZZ
Weinfelden schlägt als neuen Seelsorger einstim-
mig Herrn Pfarrer Sieber in Langnau a. Albis
vor.

17.: FesZaZozzifeiern finden heute in allen Schu-
len statt.

18. OrZsuorsZelzer FrnsZ in Kradolf sieht sich
gesundheitshalber veranlasst zu demissionieren,
nachdem er das Amt 23 Jahre lang mit viel Um-
sieht inne gehabt hatte.

THURGOVIA
AlkoholîrtÂer Obstwein

ist ein nach neuem Verfahren, ohne jeden chemischen Zusatz,
aus feinsten Thurgauer Aepfeln hergestelltes

reines Naturprodukt
Für Gesunde und Kranke ein erfrischendes,

die Verdauung förderndes Volksgetränk.
Vielfach höchstprämiert. Goldene Medaillen.

ERNST BRAUCHT!
ERLEN CTHURG.)

Telephon lO
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19.: 241 GrippefciZZe gelangten vom 6. bis
12. Februar zur Anzeige, in der Vorwoche waren
es 376.

20.: Zwei neue Bodenseedampfer werden in
Konstanz und Lindau erstellt.

21.: Die Konservenfabrik BischofszeZZ wird die-
ses Frühjahr ihre Fabrikanlage erweitern.

22.: Der landwirtschaftliche Kan/onaZverbancZ
beschloss die Unterstützung der Initiative auf Ab-
Schaffung des Grossratsproporzes.

27.: Der PostautomobiZbefrieb FrauenZeZcZ—Aa-
(ZorZ schloss im Jahre 1926 mit einem Defizit ab.

März 1927.

1.: Begz'erungsrat Dr. Hofmann hat sich in Bern
einer schweren Operation unterziehen müssen.

3.: Din schweres DngZück ereignete sich heute
morgen beim Rangieren auf dem Bahnhof Ro-
manshorn. Ein Rangierarbeiter, Bornhauser,
musste mit dem Leben büssen. Ein Nebenarbeiter
wurde schwer verletzt.

5.: Dre freisinnige DeZegiertenversammZung
sprach sich fast einstimmig für Abschaffung des
Grossratsproporzes aus.

6.: Zum OrfsuorsfeZrer von ÄradoZf wurde alt-
Lehrer Schmid gewählt.

7.: Die Geschwindigkeit von Personenautomo-
biZen und fkZoforräcZern darf nach Regierungsrats-
beschluss vom 1. Mai bis 30. Sept. an Sonn- und
allgemeinen Feiertagen auf offenem Felde 30 km
und in Ortschaften 18 km nicht überschreiten.

7.: Der älteste Bürger von Sommeri, J. M.
Keller, verschied im Alter von 90 Jahren.

8.: Das Fesf der diamanienen bZocZrzeii konnte
das Ehepaar Stähelin-Ziegler in Bürglen begehen.

10.: Herr Begierungsraf und IVationaZrat Dr.

Hofmann ist heute morgen, kurz nach Mitternacht
gestorben.

12.: Die geiverb/. LehrZingsprufungen in den
Kreisen I und II finden in Frauenfeld statt.

13.: Die AnZiproporzinitiative wurde vom Thür-
gauer Volk mit 12,033 gegen 15,419 Stimmen ver-
worfen.

15.: Zum scZrrueiz. HonorarkonsuZ in Singapore
wurde Herr Greminger, ein Thurgauer Bürger,
gewählt,

15.: Grosse Sterblichkeit wird aus Arbon ver-
meldet.

16.: Die demokratische Partei hat einstimmig
beschlossen, den durch den Tod von Herrn Dr.
Hofmann verwaist gewordenen Regierungsratssitz
zu beanspruchen.

16.: AZs ZVationa/rat für den verstorbenen Herrn
Begierungsrat Dr. Bofmann rückt Gemeindeam-
mann Lymann in Kreuzlingen vor.

16.: Gestorben ist in Frauenfeld der Vorstand
der Ueberlandbahn Frauenfeld-Wil, Herr Oskar
Baldin.

17.: Verstorben ist in Romanshorn Herr alt-
Pfarrer Wegmann, früher jahrelang Ortspfarrer
von Neukirch-Egnach.

19.: Die Bestattungskosten der thurg. Munizi-
paZgemeinden pro 1926 betrugen Fr. 108,112.50.

22.: Zum ersten Assistenzarzt im KanfonsspitaZ
MunsterZingen wurde Dr. Largiadère, Spitalarzt
in Flawil, gewählt.

22,: Die Ersatzwahl eines Mitgliedes des Be-
gierungsrates wird auf den 24, April festgesetzt.

26.: Zum BonorarkonsuZ in Los Angeles wählte
der Bundesrat Herrn Wartenweiler von Schwei-
zersholz.

E. HÄFEN KMEUZJLINGJEN
E M M I S H O F E R BAHNHOFSTRASSE

MASSATELIER
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28.: Dre f/izirgamsc/ie KanZonsschuZe zählt ins-
gesamt 288 Zöglinge.

28. :Die kaufmännische Le/zr/zngsprüfzzng findet
vom 4. bis 6. April im Kantonsschulgebäude in
Frauenfeld statt.

28.: .Dze Fz'nfü/zrzzng des uoZZen 7. und 8. Sc/zzzZ-

/ahres beschloss die Schulgemeinde Wigoltingen.
29. Den Ankauf cZes FosZgehäucZes in Amrz'szuz'Z

beschloss der Bundesrat und bewilligte den hiezu
nötigen Kredit von 108,600 Franken.

29.: Die GenossenscZzaZZsznosZerez'en der Kan-
Zone r/zzzrgazz zzncZ SZ. GzzZZen veranstalten in Wein-
felden eine Volksversammlung, wozu vor allem
aus die Obstproduzenten eingeladen wurden.

30.: ZdanzZeZsregzsZerZziZzrer OZZo Ackermann ist
in Frauenfeld im Alter von 70 Jahren einer schwe-
ren Krankheit erlegen.

30.: Die GroppenZasZnac/zZ in FrmaZingen er-
freute sich trotz des schlechten Wetters eines Mas-
senbesuches.

30.: FrcZrtic&Z wurde beim Holzabladen auf
dem Bahnhof Frauenfeld ein Knecht der Baufirma
Freyenmuth & Cie.

30.: Die KircZzgezrzeincZezzersazrznzZzzng non ZVezz-

kirch in Fgnach beschloss die Renovation der evan-
gelischen Kirche.

31.: LeZzrerziherscZzzzss herrscht gegenwärtig im
Thurgau.

April 1927.

2.: Fin BezzzAsscZziz'ZzenzzerôancZ SZeckhorn soll
gegründet werden.

3.: Zzzm scZzzoeiz. JZonorargeneraZFonszzZ in do-
Zzannes&zzrg wählte der Bundesrat Herrn Diethelm
von Erlen.

4.: AngemeZdeZ haben sich für den neuen Kurs
an der Kantonsschule 80 Schüler, darunter 13
Mädchen.

9.: Fine FzznZonaZe ZkZosZscZzazz soll wie früher
auch dieses Jahr wieder einmal arrangiert werden.

9.: Der FeuerhesZaZZzzngszzez'ein Fozrzans/zorn
beschloss den Bau einer Urnetihalle.

10.: Die soziaZdemokraZz'sche ParZei beschloss
mit Herrn Höppli als Regierungsratskandidaten in
den Wahlkampf zu ziehen.

10.: Die FZzzzrgazzer Demokraten stellen als Re-
gierungsratskandidaten Herrn Fürsprech Dr. Kel-
1er in Frauenfeld auf.

11.: Gegen das FoZZeriegeseZz sprach sich die
sozialdemokratische Partei aus.

12.: Der VerZmnd ZZzzzrgazziscZzer KäsereigeseZZ-
schaZZen stimmte in einer stark besuchten Volks-
Versammlung dem Aufschlag für Käsereimilchen
von im Durchschnitt 114 Rappen und für Konsum-
milch von 1 Rappen zu.

12.: ZVacZz Z/eZzersee ausgeu'anderZ sind im letz-
ten Jahr aus unserem Kanton 118 Personen.

16.: Die FachkandidaZur FreyenmuZh als Regie-
rungsrat wird von der freisinnigen Partei, den
Bauern und den Gewerbetreibenden unterstützt.

19.: Das kanZoz.aZe FehensmiZZeZinspekZoraZ hat

im letzten Jahre in 839 Gasthöfen und Wirtschaf-
ten Inspektionen vorgenommen.

20.: 7n DiessezzZzoZerz oerzzngZzickZe Landwirt
Haupt, indem er von der Walze erdrückt wurde,
als sein Ochsengespann scheu geworden.

21 : Der Zhurg. FrauengeuzerZzeaer&ancZ hat sei-
nen Beitritt zum thurg. Gewerbeverband beschlos-
sen.

23.: 7n FicZzeZsee ist Herr Kantonsrat Bühler
gestorben.

23.: Die Gemeinde KreuzZz'ngen schenkte Herrn
Gemeindeammann Lymann das Ehrenbürgerrecht.

23.: Zum Geioer&esekreZär a?s ZVachZoZger uon
TZerrn GuhZer wurde Dr. Beuttner in Bischofszell
gewählt.

25.: TZerr Dekan Meier in FrauenZeZcZ gedenkt
zu demissionieren.

26.: Fin kanZonaZer FeuenaehroZZizierskurs soll
vom 22. bis 24. Mai in Arbon stattfinden.

27.: Der kanZonaZe SZeuersekreZär Dr. Baum-
garZner ist zum Steuersekretär des Kantons Glarus
ernannt worden.

30.: AZs AkZuar des VerZiô'rricZîZeramZes wurde
für den Rest der laufenden Amtsdauer Herr Vol-
lenweider, Kaufmann in Frauenfeld, gewählt.

30.: OhersZ FreyenmuZZi hat bei der Regierungs-
ratswahl 12,575 Stimmen von 22,690 massgebenden
Stimmen erhalten; er wird in der Grossratssitzung
vom 10. Mai das Amtsgelübde leisten und sein
Amt am 15. Mai antreten.

30.: Der Bund ZZzurg. Frauenuereine wird am
4. Mai in Kreuzlingen die Frühjahrsversammlung
abhalten.

Mai 1927,

2.: OrZsuorsZeZier 77ess in Toos wurde von ei-
nem Balken der im Abbruch befindlichen Scheune
zu Tode gedrückt.

2.: 7n FomansZiorn verstarb im Alter von erst
48 Jahren an einer unheilbaren Krankheit Ge-
meinderat Gross.

2.: Die FircZigemeinde ZVeukircZi in FgnacZi be-
schloss die Anschaffung eines neuen Kirchenge-
läutes.

2.: Den Bau eines neuen FanZonaZkankgekäudes
in Arkon beschloss die Kantonalbankvorsteher-
schaff.

3.: Der Ä'anZonaZuerkand Thurg. FauZmänni-
scher Vereine hält seine Frühjahrstagung in Wein-
felden ab.

3.: Die Kirchgemeinde Sirnach beschloss die
Anstellung eines zweiten Geistlichen.

4.: Der kanZonaZe WZ'rZeuerein wählte an Stelle
des demissionierenden Herrn Baggenstoss in Ro-
manshorn Herrn Würth in Arbon.

4.: Der T/nZersee steigt wieder besorgniserre-
gend.

5.: Das Zhurg. FehrZingspaZronaZ verbleibt wei-
ter unter der Aegide von alt-Gewerbesekretär
Gubler.
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7.: Zïerr Turnlehrer iföderer an der Kantons-
schule hat einen Ruf ans Lehrerseminar Basel er-
halten.

7,: Einen neuen GasZieZerungsoertrag haben die
Gemeinderäte von Romanshorn und Amriswil ab-
geschlossen.

8.: Die Iburg. Staatsrechnung pro 1926 schliesst
bei Fr. 10,429,711 Einnahmen und Fr. 10,489,479
Ausgaben mit einem Defizit von Fr. 59,768 ab.

8.: Der norc/osZsc/ziueizen'sche Sc/iiEahr/suer-
band Soc/ensee-Ehein hält seine diesjährige Gene-
ralversammlung am 21. Mai in Frauenfeld ab.

8.: Der ZVeubau der euangeZiscZien Stadthirche
in ErauenZeZd wurde nach den Anträgen der Bau-
kommission mehrheitlich beschlossen.

8.: in KreuzZingen oerstarb Frl. M. Bächler,
alt-Arbeitsschulinspektorin.

9.: Gegen das Lotteriegesefz erklären sich auch
die Demokraten.

10.: Der Verband ZZjurg. Staatsbeamter hielt in
Münsterlingen seine gut besuchte Jahresversamm-
lung ab.

11.: Das ZZiurg. Lehrerseminar zählte im letzten
Jahr 95 Zöglinge und 2 Hospitanten.

11.: Die SchuZsammZung im Thurgau bei AnZass
der Pes/aZozziZeier ergab rund 13,000 Franken.

12.: Zn SuZgen starb Herr Isler sen., Gastwirt
zur «Flelvetia».

14.: Die Betriebsrechnung der Dampfbootgc-
Seilschaft für den Untersee und Rhein schliesst mit
einem Defizit von Fr. 15,726 ab.

14. ; Der Z/ntersee ist immer noch stark im
Steigen begriffen.

14.: Die ZZîurg.-scZia/Z/îausiscZie ZdeiZstäZte in
Dauos soll durch einen Anbau im Kostenvoran-
schlag von 140,000 Fr. erweitert werden.

15.: VenoorZen hat der Thurgau das Lotterie-
gesetz.

17.: Das hantonaZe EZebZriziZäZstuerb hat im
vergangenen Jahr 37,401,975 Kilowattstunden oder
25 % mehr als im Vorjahr abgegeben.

18.: Das GrundhapitaZ des haut. EZehZrizitäts-
merhes beträgt 16 Millionen Franken.

19.: Dem AnhauZ des Gintzburger AreaZs um
den Kaufpreis uon 767,000 Er. hat der Gemeinde-

rat Romanshorn zugestimmt.
24.: Die iZzurg. Vereinigung Zur Beimatschutz

nahm an ihrer letzten Jahresversammlung auf
Arenenberg ein Referat von Dr. Leisi in Frauen-
feld über «Schönheiten am Untersee» entgegen.

27.: /n EschZihon ist nach langer Krankheit
Kantonsrat Büchi gestorben.

31.: Die EodenseescbiZZabrZ verzeichnet in den
ersten 3 Monaten ein Defizit von 6700 Fr.

Juni 1927,

1.: ScbZechZe Aussiebten im Bebbau sind über-
all konstatierbar.

2.: Die Zburg. Eanduu'rZschaZZs- und BaushaZ-
ZungsscbuZe zählte im ersten Kurs 38, im zweiten
45 Schüler.

4.: Das dies/ahrige Kantonale EeZdsebZionsiueZZ-
schiessen wurde auf den 28. August angesetzt.

7.: Der SpiegeZ des Bodensees steigt ständig.
9.: Die ZahZ der ArbeiZsZosen im Thurgau

nimmt erfreulicherweise ab.
9.: Zn Zürich starb der frühere Chefarzt des

Kantonsspitals Münsterlingen, Dr. Brunner.
11.: Probefahrten mit der autom. Güterzugs-

bremse System DroZZhammer werden auf der
Strecke Frauenfeld—Romanshorn ausgeführt.

13.: Pomanshorn schafft eine Autospritze an
15.: Die ZkZauZ- und Klauenseuche ist auch in

Hauptwil ausgebrochen.
20.: Die Ortsgemeinde EschZihon wählte zum

Ortsvorsteher Herrn Hui-Höpli.
25.: Eine Staatsanleihe im Betrage uon 70 Mit-

Zionen Eranhen nimmt der Staat Thurgau auf.
25.: Die Leichen eines Ehepaares wurden bei

Rickenbach gefunden.
27.: OberstZ. Debrunner in Ermatingen ist nach

einer schweren Operation gestorben.
28.: Zum hant. Steuerhommzssar wurde Herr

Dr. Meisterhans von Rafz gewählt.
29.: Zum Sehretür des Einanzdepartementes

wählte der Regierungsrat Dr. Gemperli.

Juli 1927,
2.: Das neue Gesetz über die Thurg. Kantonal-

banh wird mit Botschaft an den Grossen Rat
weitergeleitet.

M. Eisele & Co., Kreuzlmgen
Telephon 552

Jazi ezt TVfa Zerza /tmzx'zz Dz^ogezz
(T/z Pur/Vime/7£ (Vn detail)

DWere Ape-zlaZlZaten jund Lsl^en/nbrlEate, daher auj" e/vter EZnnd erhält/Zeh
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3.: Die GeneraZuersammZung der Bodensee-
Foggenburgbahn genehmigte Jahresbericht und
Rechnung pro 1926.

3.: Der ZkZanerchor Arbon bestellte das Organi-
sationskomitee lür das im Jahre 1929 in Arbon
stattfindende kantonale Sängerfest.

6.: Die KonuersionsanZeihe c?er KanfonaZbanb
im Betrage von 10 Millionen Franken ist über-
zeichnet worden.

10.: Das hanfonaZe Turnfest findet heute in
Amriswil statt.

11.: Vermissf wird der Kassier der Bürgerge-
meinde, der 35,000 Fr. unterschlagen hat.

14.: 7m AZ/er non 62 Jahren gestorben ist in
Aadorf Dr. med. Belliger.

20.: Für c?ie FZehfrifihafion c?er S/reche Win-
ZertZiur-FomansZiorn-ForscZiac/! sind die Arbeiten
für die Beton-Mastfundamente vergeben worden.

20.: Wegen der ZkfauZ- und HZauenseuche
konnte der Jahrmarkt in Bischofszell nicht abge-
halten werden.

21.: Mit dem Abbruch der protestantischen
Stadthirche in FrauenfeZd ist begonnen worden.

22.: Die SchaZsammZung anZässZich der Festa-
Zozzi-Gedächtnisteier ergab im Thurgau die Summe

von Fr. 13,r06.60.
23.: Zum euangeZ. FZarrer der ZrrenanstaZt

MünsferZingen wurde Pfr. E. Platzhoff-Lejenne
gewählt.

24.: Die JahresuersamrnZung der Sehtion Thür-
gau des Schweizer. AutomohiZhZuhs findet heute
in Frauenfeld statt.

August 1927.
3.: Die thurgauische Staatsrechnung pro 1926

schliesst mit einem Defizit von Fr. 59,768.14 ab.
11.: 7n TTreuzZingen starb a. Lehrer Knecht im

Alter von über 82 Jahren.
11.: GeZenhrheumatismus bei Kindern macht

sich in Müllheim bemerkbar.
12.: Die Festrechnung am Fhurg. HanfonaZfurn-

fest in AmriswiZ schliesst mit einem Ueberschuss

von rund 4000 Fr. ab.
13.: Der schweizer. Gewerhschaftsbund zählt

im Thurgau 3492 Mitglieder.
16.: Am turnerischen Vorunterricht im Thür-

gau nahmen dies Jahr 1605 Schüler teil.
18.: Fin Auto-Fosthurs AffeZfrangen-Braunau-

WiZ wird auf 1. Okt. eröffnet.
18.: Für die t/ebernahme des nächsten hanto-

naZen Furnfesfes bewirbt sich Kreuzlingen.
20.: Die FZug/agd setzte der Regierungsrat fest

auf die Zeit vom 19. Sept. — 1 Okt.; die allge-
meine Jagd vom 10. Okt. — 30. Nov.

20.: Hochherzige Vergabungen im Betrage uon
73,500 Fr. vermachten für wohltätige Zwecke die

Hinterlassenen der in Amriswil verstorbenen Frau
Laib-Züllig.

23.: FurnZehrer Hutterer an der KanfonsschuZe
FrauenfeZd hat einen Ruf nach Basel angenom-
men.

24. Zum Pfarrer uon Leufmerben wurde Herr
Kübler von Frauenfeld gewählt.

26.: Hochwasser führt die Murg.
27.: Die thurg. SehundarZehrerhonferenz tagt

heute in Frauenfeld.

September 1927,
1.: Die A.-G. Seerief in Arbon hat ihren An-

gestellten und Arbeitern gekündigt.
5.: Die fhurg. SchuZsynode findet heute in

Weinfelden statt.
5.: Finen sfaafsrechfZ. Fehurs gegen die Fin-

führung der Feuier/'agd hat die demokratische
Partei des Kantons eingereicht.

6.: Zum Pfarrer uon Dussnang-ßicheZsee wurde
Herr Schäffeler von Romanshorn gewählt,

6.: FuangeZ. Sirnach wählte als zweiten Geist-
liehen Herrn Hans Anderegg.

9.: Die Lage auf dem Arbeifsmarhf hat sich
wesentlich gebessert.

10.: Die Fröffnung des eZebfr. Betriebs auf der
Linie Winferfhur-Fomanshorn-Forschach ist auf
den 15. Mai 1928 vorgesehen.

10.: Die schweizer. Finanzdirehforenhonferenz
tagt in Frauenfeld.

13. Der Grosse Fat ist auf heute zu einer Ex-
trasitzung eingeladen.

13.: Z)er Abbruch der euangeZ. Stadthirche in
FrauenfeZd ist beendet.

15.: Für den SchneZZuerhehr auf dem Bodensee
sollen künftig Gleitboote zur Verwendung kom-
men.

17.: Die Obsternte im Thurgau verspricht eine
sehr reichliche zu werden.

21.: Der Handwerher- und Gewerbeuerein
KreuzZingen befasst sich mit Frage der Weiter-
führung des Postautokurses Weinfelden-Wäldi-
Neuwilen-Kreuzlingen.

22.: Fin Gewerbefag findet anlässlich der Ge-
Werbeausstellung in Aadorf statt.

23.: Die Schuhfabrih KreuzZingen schüttet eine
Dividende von 6 % aus.

26.: Hochwasser gefährden neuerdings die Ge-
meinden Gottlieben, Ermatingen, Berlingen und
Steckborn.

27.: Die fhurg. Verhehrsuereinigung tagt heute
in Aadorf.

29.: /nfoZge ZJnferbruch der BrennerZinie we-
gen der gewaltigen Hochwasser wird der Verkehr
grösstenteils über Romanshorn geleitet.
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